
 
 
 
 

Information 

nach Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

bei Erhebung personenbezogener Daten bei der betroffenen Person 
 

Verantwortliche/r 

Kreis Mettmann 
Der Landrat 
Herr Thomas Hendele 
Düsseldorfer Str. 26 
40822 Mettmann 
landrat@kreis-mettmann.de 
Tel. 02104 99-0 

Vertreter/in 
 

  --- 

Datenschutzbeauftragte/r 

Datenschutzbeauftragter des Kreises Mettmann 
Düsseldorfer Str. 26 
40822 Mettmann 
datenschutz@kreis-mettmann.de 
Tel. 02104 99-0 
 

Zweck/e der Datenverarbeitung 

Planung und Durchführung des Wettbewerbs "Jugend musiziert" inkl. Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 
 

Wesentliche Rechtsgrundlage/n 

Freiwillige Angaben; Die rechtliche Grundlage für die Erhebung und Verarbeitung 
personenbezogener Daten bilden Art. 6 Abs. 1 lit b) DSGVO (Erforderlichkeit der 
Datenverarbeitung für die Erfüllung eines Vertrags) sowie Art. 6 Abs. 1 lit f) DSGVO 
(Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen in Abwägung mit den 
Interessen, Grundrechten und Grundfreiheiten der betroffenen Personen). Das 
berechtigte Interesse an der Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten 
liegt in der Durchführung eines transparenten und der Öffentlichkeit zugänglichen 
Wettbewerbs sowie in der Erfüllung des musikalischen Bildungsauftrags (aus: 
Datenschutzerklärung nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) für die 
Teilnahme am Wettbewerb "Jugend musiziert", veröffentlicht unter www.jugend-
musiziert.org/datenschutz.html)  
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Empfänger und Kategorien von Empfängern der Daten 

Veranstalter der nächsthöheren Wettbewerbsebene (hier: Landesmusikrat NRW), 
Pressestelle Kreis ME, Musikschulen, Kulturämter, Aushang während der 
Wettbewerbstage, alle Teilnehmenden 

 

Dauer der Speicherung und Aufbewahrungsfristen 

Die im Rahmen der Teilnahme am Wettbewerb „Jugend musiziert“ erhobenen 
personenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald deren Speicherung für die unter 
Ziffer VI. 3. genannten Zwecke nicht mehr erforderlich ist und keine gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen mehr bestehen. 

Zum Zwecke der Anmeldungsverwaltung und der Planung und Durchführung des 
Wettbewerbs werden die unter Ziffer III. genannten Daten vollumfänglich bis zum 
21. Lebensjahr aufbewahrt. Eine Ausnahme gilt für Sängerinnen und Sänger sowie 
Organistinnen und Organisten. Aufgrund der hier verlängerten Teilnahmemöglichkeit 
werden die Daten bis zum 27. Lebensjahr gespeichert. 

Für Archiv-, Presse- und Statistikzwecke werden folgende Daten auch über das 21. 
bzw. 27. Lebensjahr hinaus aufbewahrt: 

• Vor- und Nachname, Geschlecht, Geburtsjahr 

• Postleitzahl, Wohnort, Bundesland, Nationalität 

• Daten zum Instrument: Instrumentenart 

• Daten zum Institut / Instrumentallehrer: die oben genannten Adress- und 
Kontaktdaten der Instrumental-/ Gesangslehrkraft und ggfs. der 
Ensemblelehrkraft 

• Wettbewerbsbezogene Daten auf Regional-, Landes- und Bundesebene: 
Kategorie, Status, Wertungsprogramm, Daten zu Auftritt und Ergebnissen 

• Bild-, Film- und Tondaten: Fotografien, gesprochene und gespielte O-Töne 

Bezüglich der vorbenannten Daten erfolgt keine Löschung. Rechtsgrundlage hierfür 
ist Art. 6 Abs. 1 b) und f) DSGVO. 
 
 

Bereitstellung der Daten ist gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben 
 
Die Erfüllung der gesetzlichen Aufgabe bzw. Bearbeitung des Untersuchungsauftrags 
ist ohne Bereitstellung der Daten nicht möglich. 
 

  



Rechte der betroffenen Person 

Betroffene Personen haben folgende Rechte, wenn die gesetzlichen 
und persönlichen Voraussetzungen erfüllt sind: 

• Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen Daten 
• Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten 
• Recht auf Löschung oder Einschränkung der Datenverarbeitung 
• Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung wegen besonderer Umstände 
• Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde bei Datenschutzverstößen 
• Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung 

 

Zuständige Aufsichtsbehörde 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon 0211 / 38424-0 
Fax 0211 / 38424-10 
mailto:poststelle@ldi.nrw.de  
Internet www.ldi.nrw.de 
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